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Stand der Erfüllung der Aufträge des Kantonsrates aus Vorlagen 
und Berichten 
 

 

Antrag vom 1. Juni 2015 

 

 

Warzinek-Mels / Tinner-Wartau / Zoller-Rapperswil-Jona / Hartmann-Flawil / 

Tanner-Sargans / Gartmann-Mels 

 

 

Antrag: Abschreiben des Auftrags gemäss Anhang. 

 

 

    Begründung: 

 

Der Kantonsrat hat am 1. Dezember 2009 auf einstimmige Empfeh-

lung der vorberatenden Kommission und aller Fraktionen in der 

Schlussabstimmung zur Vorlage 22.09.05 «Gesetz über das Zentrum 

für Labormedizin» mit 102:2 Stimmen bei 1 Enthaltung beschlossen, 

das Zentrum für Labormedizin (ZLM) als öffentlich-rechtliche selb-

ständige Anstalt zu führen. Die Botschaft der Regierung enthielt 

eine ausführliche Darstellung aller denkbaren Varianten einer Trä-

gerschaft, auch die Überprüfung ob eine Eingliederung in den Spi-

talverbund (damals des Kantonsspitals St.Gallen) sinnvoll sei.  

 

Das ZLM erlebte als selbständige Einheit dann tatsächlich eine 

deutliche Effizienzsteigerung und wurde in den letzten Jahren at-

traktiver Partner für verschiedene Kunden, insbesondere auch  

die frei praktizierende Ärzteschaft, auch ausserhalb der Region 

St.Gallen. Zudem gilt das ZLM als attraktiver Arbeitgeber. Das ZLM, 

das keine staatlichen Gelder erhält und notwendige Investitionen im 

Betrieb aus Eigenmitteln finanziert, erwirtschaftet seit seiner Selb-

ständigkeit kontinuierlich einen finanziellen Gewinn von jährlich rund 

einer Million Franken. 

 

Ein derart erfolgreiches Konstrukt nach so kurzer Zeit wieder in 

Frage zu stellen, scheint wenig plausibel. Alleine der Fusionsprü-

fungsauftrag führt bei Mitarbeitern und vor allem Kunden und Part-

nern zu einer Verunsicherung. Mögliche Effizienzsteigerungen 

könnten wieder verloren gehen. Neu akquirierte Kunden, insbeson-

dere aus der frei praktizierenden Ärzteschaft, könnten vom ZLM 

wieder abwandern. 

 

Der Kantonsrat stimmte in der Abstimmung vom 23. Februar 2015 

mit 53:54 Stimmen bei 3 Enthaltungen und 10 Abwesenheiten der 

Streichung des Prüfungsauftrages einer Fusion1 nicht zu. Dieses 

Abstimmungsergebnis darf als «Zufallsmehr» bezeichnet werden. 

Darum ist der Kantonsrat gebeten, das Geschäft nochmals zu dis-

kutieren und diesen Prüfungsauftrag abzuschreiben. 

 

                                                   
1  Ziff. 2 Bst. a der Anträge der vorberatenden Kommission vom 15. Dezember 2014 und 15. Januar 2015. 
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Anhang 
 

Auftrag des Kantonsrates Antrag 

Klass. Nr. Titel der Vorlage Zustän-
digkeit 

erteilt am Wortlaut  

      

22.14.07 Public Corporate Governance: Um-
setzung 

GD 25. Februar 2015 «2. Die Regierung wird eingeladen zu prüfen: die 
Eingliederung des Zentrums für Labormedizin in 
die Spitalverbunde des Kantons St.Gallen.» 
(ABl 2015, 650) 

Abschreiben. 
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